
keln aufnehmen, die vielleicht
ein wenig weiter weg woh-
nen“, sagt Dombrowsky.

Pro Gruppe dürfen sich bei
der Infoveranstaltung maxi-
mal 30 Teilnehmer unter Ein-
haltung der Hygieneregeln
gleichzeitig im Dorfgemein-
schaftshaus aufhalten. An-
meldungen nimmt Michael
Dombrowsky entweder posta-
lisch an (Elbinger Weg 17,
31249 Hohenhameln) oder
telefonisch unter (05 12)
21 99 28 95 oder per E-Mail an
michael.dombrowsky@gene-
rationenhilfe.hih.de. Anmel-
deschluss ist der 31. Oktober.

Darüber hinaus bietet die
Generationenhilfe in den Ver-
einsräumen an der Marktstra-
ße 20 ab dem kommenden
Jahr einen digitalen Stamm-
tisch an. „Ab Januar findet
hier jeden Dienstag eine Tab-
let-Schulung statt – der Verein
stellt dafür zehn neue Geräte
bereit“, teilt Schmid mit. Der
erste Schritt in dem Kurs ist die
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mit dem Computer, Tablet
oder Smartphone vertraut zu
machen“, erklärt Helmut
Schmid von der Generatio-
nenhilfe. Möglichst praxisnah
soll vermittelt werden, wie di-
gitale Medien im Alltag einge-
setzt werden können.

„Bei der Veranstaltung ste-
hen die Experten jeweils zwei
Stunden lang zur Verfügung“,
erklärt Michael Dombrowsky
von der Generationenhilfe.
Bevor Fragen gestellt werden
können, gibt steht zunächst
der Vortrag „Einführung in
das Smartphone“ auf dem Pro-
gramm. Dabei soll den Teil-
nehmern die Möglichkeit der
Videokommunikation über
das Smartphone näher ge-
bracht werden. „So können äl-
tere Menschen auch in der Co-
rona-Zeit Kontakt zu ihren En-

2 Eine Anmeldung
ist erforderlich

Seit 60 Jahren ein Paar: Christa und Klaus-Jürgen Hacke aus Wehn-
sen. Fotos (2): privat

Freundschaft der beiden.
Strahlend gibt er zu: „60 Jahre
mit der gleichen Frau, das ist
das Beste, was einem Mann
passieren kann, etwas ganz
besonderes“. Die Liebe zur
Landwirtschaft und zu ihrem
Heimatdorf hatten sie schon

damals ge-
meinsam. Zu-
sammen
brachten sie
sich in das

Dorfleben ein und das gilt bis
heute. Zwei Töchter und zwei
Söhne vervollständigten die
Familie.

In den ersten Jahren ver-
folgten beide ihre berufliche
Ausbildung. Klaus-Jürgen
ließ sich zum staatlich geprüf-
ten Landwirt ausbilden und
übernahm als jüngerer Bruder
den Hof seiner Eltern. Christa
besuchte landwirtschaftliche

Wehnsen. Seit sechs Jahr-
zehnten leben sie gemeinsam
in Wehnsen, seit ihrer Geburt
sind sie dort beheimatet:
Christa (84) und Klaus-Jürgen
Hacke (87) feiern an diesem
Mittwoch
ihren 60.
Hochzeits-
tag. Sie bli-
cken zurück
auf ein prall gefülltes Leben
im Dreigenerationenhaus, ge-
prägt durch lange ehrenamtli-
che Arbeit und die Liebe zur
Landwirtschaft.

Beide sind in Wehnsen auf-
gewachsen und verlebten ihre
Jugend im Dorf. Als der vier
Jahre ältere Klaus-Jürgen als
Junggesellenkönig sie beim
Schützenfest 1953 zu seiner
Königin auserkor, begann die

von sylvia knapek-Wodausch

2 Landwirtschaft hat beiden
am Herzen gelegen

und hauswirtschaftliche Be-
rufsschulen und verbrachte
während ihrer Ausbildung ein
halbes Jahr auf einer Farm in
Nordengland. Als umtriebige
Vorsitzende war sie
lange Zeit bei den
Landfrauen in
der Region aktiv
und bildete
auch selbst
aus: „Die
Landwirt-
schaft hat uns
beiden immer
am Herzen gele-
gen“, bekräftigt sie.

„Ich war
für die Füh-
rung des Hofes
verantwortlich
während mein Mann in Voll-
zeit seinen Ämtern nachging“
sagt sie und er ergänzt: „Mei-
ne Ehrenämter haben unsere

Ehe geprägt“. Vor über 20
Jahre ging der Hof in die Hän-
de des Sohnes, der ihn bis heu-
te weiterführt. Ihre Hausge-
meinschaft besteht heute mit

der Familie eines Soh-
nes. Für eine Toch-

ter steht Christa
als „Senioren-
modell“ mit viel
Spaß vor der
Kamera und
präsentiert ihre
Kochkünste.

Ihren Hochzeits-
tag feiern sie mit

der Familie auf dem
Hof: „In der
Diele wird es
eine Andacht
geben. Auf

dem Hof hat es seit vielen Ge-
nerationen keine diamantene
Hochzeit mehr gegeben“
freuen sich beide.

Das Ehepaar bei seiner Gol-
denen Hochzeit 2010.

Helmut Schmid (l.) und Michael Dombrowsky von der Generationenhilfe laden Senioren zur Infoveranstaltung der „Digitalen Engel“ ein. Fotos (2): nathalie diana

„Digitale Engel“ erklären Senioren
den Umgang mit Smartphone und PC
hohenhameln: experten beantworten Fragen rund um das thema digitalisierung – anmeldeschluss ist 31. oktober

hohenhameln. In Zeiten der
Coronakrise ist digitale Kom-
munikation zunehmend ge-
fragt. Vor diesem Hintergrund
organisiert der Verein Gene-
rationenhilfe Börderegion
eine Informationsveranstal-
tung für Senioren im Dorfge-
meinschaftshaus, Clauener
Straße 1 A, in Hohenhameln.
Zu Gast ist am Dienstag, 3. No-
vember von 10 bis 12 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr das Team der
„Digitalen Engel“. Dabei han-
delt es sich um ein Projekt des
Vereins „Deutschland sicher
im Netz“ (DsiN).

Die Initiatoren touren
durch ganz Deutschland, um
Fragen rund um die Digitali-
sierung zu beantworten. Bei
ihrem Zwischenstopp in Ho-
henhameln erfahren interes-
sierte Bürger mehr über die
Vorteile der Internetnutzung.
„Die Veranstaltung soll Appe-
tit machen, sich als Einsteiger

von nathalie diana

Neue Kurse
für innere Stärke
und Resilienz

Peine. Die KVHS Peine bietet
Seminare für mehr Stärke im
Alltagsleben an. Am Samstag,
7. November, findet der Work-
shop „Stärke und Selbstver-
trauen gewinnen“ von 9 bis 16
Uhr in Ilsede statt. Vermittelt
werden Verhaltensweisen
und Strategien, um Stresssitu-
ationen gelassener begegnen
zu können (Kurs-Nr. L-
9552Y4, 49,50 Euro). Der On-
line-Kurs „Gesund durchs Le-
ben mit Resilienz“ gibt Hand-
werkszeug für mehr Kraft und
Ausgeglichenheit und findet
online an sechs Abenden don-
nerstags ab dem 12. Novem-
ber von 19 bis 20.30 Uhr statt
(Kurs-Nr. L- 9558O4, 51 Euro).

Ein Internetzugang und die
Angabe einer E-Mail-Adresse
sind erforderlich. Im Seminar
„Fußreflexzonenmassage“ in
Vechelde werden Selbsthei-
lungskräfte aktiviert. Die Teil-
nehmenden führen die Mas-
sage am eigenen Körper aus,
die Hygienevorschriften wer-
den eingehalten (Kurs-Nr.: L-
9685Y4, Sa., 14. November,
10.00 – 17.00 Uhr, 40 Euro).
Eine Anmeldung online auf
www.kvhspeine. de möglich.
Weitere Informationen zu den
Angeboten unter
(0 51 71) 4 01 30 43.

Ehepaar Hacke aus Wehnsen feiert Diamantene Hochzeit
christa (84) und klaus-Jürgen (87) zelebrieren 60 Jahre ehe im kreis der Familie – beide sind in der ortschaft groß geworden

Kleiderspenden
in Vechelde
gesucht

Vechelde. Die evangelische
Gemeinde Wendeburg und
Harvesse führt gemeinsam
mit der Deutschen Kleiderstif-
tung eine Kleidersammlung
durch. Die gemeinnützige Or-
ganisation ermöglicht damit
nationale und internationale
Hilfe für Bedürftige. Benötigt
werden gut erhaltene, saube-
re Bekleidung für alle Alters-
gruppen und jede Jahreszeit.

Darüber hinaus können
auch Schuhe und Textilien wie
Bettwäsche, Handtücher und
Tischdecken gespendet wer-
den. Nicht mehr tragbare Klei-
dung und stark verschmutze
oder beschädigte Textilien
sind für die Kleidersammlung
nicht geeignet. Von Montag,
26. Oktober bis Samstag, 31.
Oktober, steht die Pfarrhaus-
Garage, Schulstraße 9 in Wen-
deburg als Sammelstelle zur
Verfügung.

ren nicht abgehängt werden –
dem wollen wir entgegentre-
ten“, sagt Dietmar Körner von
der Generationenhilfe. Mit-
glieder des Vereins sowie
Nicht-Mitglieder dürfen teil-
nehmen. Bei Bedarf werden
Teilnehmer mit dem Vereins-
bus abgeholt und wieder nach
Hause gefahren.

Einrichtung eines E-Mail-
Kontos. Danach wird gemein-
sam geübt, das Internet für all-
tägliche Handlungen zu nut-
zen: Den Teilnehmern wird
beigebracht Bankangelegen-
heiten online zu regeln oder
sich Lebensmittel nach Hause
zu bestellen. „Auch während
der Coronakrise dürfen Senio-

Im Hohenhamelner Dorfgemeinschaftshaus sind im November die
„Digitalen Engel" zu Gast.


